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1. Betreff: 
 
Vorstellung der Arbeit an der Fritz-Boehle-Ganztags-Grundschule 
 
 
kurze Begründung öffentlich/nicht-öffentlich:  
 
Die Information erfolgt öffentlich im KuS. Es sind keine berechtigten Interessen Einzelner 
betroffen, deshalb öffentlich.  
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Information wird zur Kenntnis genommen. 
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Sachverhalt: 
 
In Emmendingen ist die Fritz-Boehle-Grund- und Werkrealschule bislang die einzige 
Schule bzw. Schulverbund, der als Ganztagsschule (GTS) arbeitet. Auf Wunsch des 
Kultur- und Sozialausschusses soll die Arbeit der GTS im Gremium vorgestellt werden. 
Insbesondere im Hinblick auf die mögliche Schulentwicklung weiterer Grundschulen, 
sind die Erfahrungen der Fritz-Boehle-Schulen von großer Bedeutung. 
 
Die Fritz-Boehle-Grundschule (FB-GS) wurde zum Schuljahr 2012/13 eine offene 
Ganztagsschule. Das bedeutet, dass ein Teil der Schülerinnen und Schüler am 
Ganztagsangebot teilnimmt. Familien entscheiden für den Zeitraum eines Schuljahres 
verbindlich, ob ihr Kind die GTS oder den Regelunterricht besucht. Vormittags haben alle 
Kinder zusammen Unterricht. Im Anschluss erfolgt ein gemeinsames Mittagessen der 
GanztagsschülerInnen in der Zuständigkeit der Stadt Emmendingen. Für das 
anschließende Mittagsband und die Nachmittagsangebote, an welchen ebenfalls nur die 
GT-Kinder teilnehmen, ist wiederum die Schule zuständig. Die Aufgaben können 
teilweise von der Schule an Dritte übertragen werden. 
 
Seit dem Schuljahr 2014/15 haben Grundschulen die Möglichkeit als gesetzliche 
Ganztagsgrundschulen zu arbeiten (zuvor lediglich als Schulversuch geregelt, siehe 
dazu Vorlage-Nr. 1309/14). Der Antrag für die FB-GS wurde im Frühjahr 2014 gestellt 
und für das darauffolgende Schuljahr bewilligt. Als gesetzliche GT-GS haben Schulen 
die Möglichkeit bis zu 50% der Lehrerwochenstunden zu monetarisieren, d.h. in Geld 
umzuwandeln, um damit mit externen Kooperationspartnern, z.B. Vereinen, Verbänden 
oder Musikschulen, zusammenzuarbeiten. 
 
Im Schuljahr 2014/15 besuchen 69 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 1 bis 3 
die gesetzliche Ganztagsgrundschule in Wahlform (früher: offene GTS).  
 
Ab dem Schuljahr 2015/16 wird es in allen vier Klassenstufen der FB-GS die Möglichkeit 
geben, das ganztägige Bildungsangebot in Anspruch zu nehmen.  
 
Frau Rektorin Angela Hauser wird in der Sitzung des Kultur- und Sozialausschuss in 
einer mündlichen Präsentation auf die Ganztagsgrundschule eingehen und aus dem 
Schullalltag berichten.  
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